AVP
Der Einsatz des AVP (Autorität - Verantwortung - Power) geht einen Schritt weiter: Während die Typologie des MBTI einen Hinweis auf die eigenen Präferenzen liefert, die keine Wertung in irgendeiner Art enthalten, geht der AVP davon aus, daß hohe Synergie in der Zusammenarbeit nur dann zustandekommt, wenn die zusammen Arbeitenden
- ihre persönliche Autorität (unabhängig von ihrer Einstufung in der Hierarchie der Organisation) in vollem Masse in den Prozess einbringen können und dies vom anderen ebenfalls wünschen und fördern.
- bereit sind, für ihre Aufgaben und sich selbst im gesamten Bereich ihrer Wahrnehmung in hohem Maße die persönliche Verantwortung zu übernehmen.
Die Auswertung des AVP zeigt dem Einzelnen auf, auf welcher Ebene (Autorität - Verantwortung) er Entwicklungsbedarf (bzw. -möglichkeiten) hat.
Der Einsatz des AVP im Teamentwicklungsprozess fördert diese (Veränderungs-) Bereitschaft auf beiden Ebenen in der Regel sehr. Das Ergebnis ist der Entschluß der Mitarbeiter sich die für den Arbeitsprozess erforderlichen unterstützenden Hilfestellungen gegenseitig zu gewähren bzw. einander darin zu fördern, um die Synergie der Zusammenarbeit entscheidend zu erhöhen. Dieser Prozess ist auch ein Synonym für "unternehmerisches Denken und Handeln fördern" Das angestrebte Ergebnis: Ein erheblicher Gewinn an persönlicher Zufiedenheit (Motivation!) in der Arbeit durch Erhöhung der Leistung durch mehr Synergie (Power, Effektivität) des Gesamt-Teams.
